
Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
EINSCHREIBEN 

An die Landespolizeidirektion Innsbruck 

z. Hd. Verfassungsschutz Bearbeiterin Nr. 90027426 

Kaiser Jäger Straße 8, 6020 Innsbruck 

                                    Innsbruck, 11.12.20 VII   
Ergänzung zur Einvernahme vom 01.12.20 

Sehr genehmer Ansprechpartner ohne Namen mit der Nummer 90027426,  

ich möchte zu der am 01.12.20 Beschuldigtenvernehmung nochmals folgende Anmerkungen, Fragen 
und Beweiseinbringungen machen.  

Ich denke bei Ihnen ist jetzt Montag oder Dienstag, bei mir ist es Freitag 10:15 Uhr. Können 
Sie diesen Zeitunterschied, den ich Ihnen voraus bin in diesem Fall so einfach hinnehmen? 
Wir könnten digital zeitgleich kommunizieren und wir würden der Umwelt meine zahlreichen 
Ausdrucke damit ersparen. Wollen Sie informativ hinten sein? Kann ich nicht verstehen. Sie 
können von mir kein besseres Angebot erwarten als zeitgleich informiert zu werden. Ja, ich 
würde Ihnen die Einseiter sofort nach Entstehen per Email zukommen lassen. Dann hätten Sie 
bereits gestern die 24 Ergänzungsschreiben in ihrem Emailpostfach gehabt. Also rücken Sie 
endlich Ihre Kontaktdaten heraus und teilen mir die aktuellen Ermittlungsfortschritte mit. 
Kann ich auch bitte Einsicht in dem von Ihnen von mir angelegten Profil nehmen, um etwaige 
Fehler zu korrigieren? Könnten Sie bei Ihnen im Amt auch meinen gesamten Akt anfordern 
und in den Königswartenakt geben, damit ich mir meinen BVT-Akt ansehen kann? Und ich 
kann mich daran erinnern, dass ein ehemaliger Innenminister bzw. dann das Parlament, es für 
alle Staatsbürger möglich machte, Einsicht in den BVT-Akt zu bekommen. Also, hiermit 
ersuche ich höflichst dies machen zu können. Umso mehr Einsicht ich in den Akt nehmen 
kann, umso besser könnte ich auch Ihre Arbeit bewerten, ob Sie weiterhin so schlampig 
agieren, wie bei meiner Beschuldigteneinvernahme oder sich jetzt schon mehr Mühe geben. 
Da hätte ich schnell ein besseres Bild, in wessen Hände ich mich befinde. Also, wie kommen 
Sie voran und welche Ermittlungsergebnisse können Sie bereits vorweisen? Welche 
Beweisaufnahmen haben Sie bereits gemacht, welche Spuren gesichert, welche 
Durchsuchungsbefehle bzw. Strafanzeigen erstattet? Wie gesagt, nachdem ich sicher doppelt 
bis dreimal so schnell wie Sie schreibe, kann ich Sie bei den Schriftstücken gerne unterstützen. 
Können wir gerne gemeinsam machen. Ich werde mir dafür Zeit nehmen. Haben Sie schon 
alle Ergänzungsschreiben am Schirm? Sind Sie auf Stand? Oder benötigen Sie für die paar 
Seiten auch Monate? Wie bereits mitgeteilt, können Sie am Blog alle Schreiben per copy & 
paste kopieren und sich von einem I-Pad auch vorlesen lassen, wenn Sie eher zu den lesefaulen 
bzw. lesebequemen zählen sollten. Haben Sie schon mitbekommen, umso mehr Zeit Sie 
verstreichen lassen, umso informativer ist das für Sie? Spielen Sie deshalb auf Zeit? 

Also immer noch in Erwartung des Erhalts vom Formular für einen Verfahrenshelfer verbleibe 
ich mit friedliebenden freundlichen lieben Grüßen, Klaus Schreiner und LESEN; LESEN; 
LESEN!.  


